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- Anzeigenteil -

Liebe Oscherslebenerinnen und Oscherslebener,
um alles Wichtige zum Monat Februar zu sagen, reicht eigentlich 
ein Sprüchlein, das uns der deutsche Satiriker Klaus Klages hinter-
lassen hat. Denn dieser Zweizeiler lautet: „Der Februar ist sozusa-
gen, reich an Narren und arm an Tagen.“
Dass der Februar der kürzeste Monat des Jahres ist, haben wir 
ja den alten Römern zu verdanken. Denn die haben ihm bereits 
in ihrem ersten Kalender weniger als 30 Tage zugestanden, was 
dann auch von den Kalenderreformatoren Julius Cäsar und Papst 
Gregor nicht mehr groß geändert worden ist.
Und der Ursprung der närrischen Feierei liegt noch weiter zurück, 
viel viel weiter. Bereits 5000 vor Christi hat es der Überlieferung 
nach in Mesopotamien, also dort, wo sich Menschen zum ersten 
Mal dauerhaft niedergelassen haben, solche Feste gegeben. Die 
dann in der Antike und im Mittelalter je nach Gegend, Religion, 
Situation oder Mentalität die unterschiedlichsten Formen ange-
nommen haben und heutzutage unter anderem Karneval, Fast-
nacht oder wie hierzulande Fasching heißen. Bei den einen steht 
im Mittelpunkt, in gruseliger Verkleidung mit Getöse den Winter zu 
vertreiben, andere wollen es sich vor der Fastenzeit nochmal so 
richtig gut gehen lassen und wieder andere wollen einfach nur ein 
paar lustige Tage erleben.
Nun ist unsere Stadt nicht unbedingt eine Faschingshochburg, 
wie es in der unmittelbaren Nachbarschaft beispielsweise die Orte 

Wulferstedt, Neuwegersleben und Gröningen sind. Aber immer-
hin haben wir mit dem Katholischen Karnevalsclub 1971 einen 
Oscherslebener Verein, der tolle närrische Veranstaltungen bietet 
und wird auch ansonsten in der Bodestadt und in den Ortsteilen 
vielerorts tüchtig Fasching gefeiert. So in den Kindertagesstätten, 
in den Schulen, in Dorfgemeinschaftshäusern, in Vereinsheimen, 
bei der Volkssolidarität oder wo auch immer.
Nutzen Sie diese Möglichkeiten und haben Sie dabei viel Spaß, lie-
be Oscherslebenerinnen und Oscherslebener. Denn bei den vielen 
Problemen, mit denen wir es in dieser Zeit allesamt zu tun haben, 
kann solch Frohsinn eine willkommene Abwechslung und Ablen-
kung sowie eine gute Möglichkeit sein, neue Energie zu tanken. 
Wofür ja ansonsten im kurzen Februar nicht viel Zeit und wenig 
Gelegenheit ist.
Was auch schon Johann Wolfgang von Goethe höchst selbst fest-
gestellt hat, als er niederschrieb: „Ohne Fastnachtstanz und Mum-
menspiel ist im Februar nicht viel.“

In diesem Sinne. Mit Bums und Radau – Hellau!

Ihr Bürgermeister

Benjamin Kanngießer
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Erreichbarkeiten
Stadtverwaltung

Rathaus, Markt 1, 39387 Oschersleben (Bode) Haus 1

Büro des 
Bürgermeisters
Leiter Herr Steffen

Ratsbüro Wirtschaftsförderung Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit

Stabsstelle Breitband Personalverwaltung IT

Fachbereich 
Finanzen 
Leiterin Frau Hoffmann

Haushaltsplanung Controlling und 
Beteiligungsverwaltung

Grundstücksverwaltung

Zentrale Finanzbuchhaltung

Fachbereich 
Bauen und Umwelt
Leiter/-in N. N.

Baubetrieb Technische Gebäudeverwaltung Tiefbau

Planung Grün- und Parkanlagen

Magdeburger Straße 1, 39387 Oschersleben (Bode) Haus 2

Fachbereich
Bürgerdienstleistungen
Leiterin Frau Klare

Einwohnermeldewesen Standesamt Schulen, Kitas und Soziales

Vergabemanagement und 
Beschaffung

Öffentliche Ordnung und Sicherheit Brand- und 
Katastrophenschutz

Friedhofswesen Gewerbe, Bußgeld und 
Sondernutzung

Fachbereich
Finanzen
Leiterin Frau Hoffmann

Stadtkasse Steuern und Abgaben

Hornhäuser Straße 5, 39387 Oschersleben (Bode) Haus 3

Fachbereich
Bürgerdienstleistungen
Leiterin Frau Klare

Kultur, Tourismus und Sport

Peseckendorfer Weg 3, 39387 Oschersleben (Bode) Haus 4

Fachbereich 
Bauen und Umwelt 
Leiter/-in N. N.

Bauhof

Öffnungszeiten der Verwaltung

Mo. und Mi. geschlossen

Di. 9:00 - 12:00 Uhr und  13:00 - 17:30 Uhr

Do. 9:00 - 12:00 Uhr und  13:00 - 15:30 Uhr

Fr. 9:00 - 12:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Schiedsstellen der Stadt Oschersleben (Bode)
Schiedsstelle I
Amtsbereich: Stadtgebiet Oschersleben (Bode),
Ortsteile Alikendorf, Altbrandsleben, Ampfurth, Andersleben, 
Beckendorf, Neindorf, Emmeringen, Groß Germersleben, 
Günthersdorf, Hordorf, Hornhausen, Jakobsberg, 
Jakobsberg Siedlung, Kleinalsleben, Klein Oschersleben,
Neubrandsleben, Schermcke

Vors. Thomas Leitow	 Tel. 015252373095
Mitg. Ingrid Mann 	 Montag bis Freitag
Mitg. Uwe Hoffmann	 8:00 - 20:00 Uhr

Sprechstunde:
Jeden 1. Dienstag im Monat zwischen 16:00 - 17:00 Uhr
im Rathaus sowie nach telefonischer Vereinbarung

Schiedsstelle IV
Amtsbereich: Peseckendorf, Stadt Hadmersleben

Vors. Melitta Glötzl	 Telefon: 039408 312
Mitg. Claudia Drauschke

Sprechstunde:	 nach Vereinbarung

Telefon (zentrale Vermittlung):
03949 912-0
Telefonische Terminvergabe:
03949 912-243
Internetadresse:
www.oscherslebenbode.de
Online-Terminvergabe:
www.oscherslebenbode.de/
Online-Terminbuchung/
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Bekanntmachung Bebauungsplan Nr. 07/2022  
„Wohngebiet Weststraße“ in Oschersleben (Bode)
Aufstellungsbeschluss gemäß § 13b BauGB (Einbeziehung von Außenflächen)
Der Stadtrat der Stadt Oschersleben (Bode) hat am 13.12.2022 
in seiner öffentlichen Sitzung beschlossen, das Bauleitverfahren 
für den Bebauungsplan Nr. 07/2022 „Wohngebiet Weststraße “ in 
Oschersleben (Bode) einzuleiten.
Der Geltungsbereich befindet sich in der Gemarkung Oschersle-
ben, Flur 61, Flurstücke 15/2, 15/6, 15/7, teilweise 15/8, 372/15, 
407/15, 415/3, 416/3, 417/73, 418/73, 434 und 442. Die Fläche ist 
ca. 25.000 m² groß. Der Geltungsbereich ist nicht identisch mit 
der überbauten Fläche, weshalb sich die Grundfläche reduziert 
und 10.000 m² nicht überschritten wird. Hier soll ein Wohngebiet 
für mehrere Eigenheime entstehen. Der Geltungsbereich befindet 
sich nördlich der Weststraße.
Für die Aufstellung des Bebauungsplanes wurde das Verfahren 
nach § 13b BauGB gewählt. Es wird das beschleunigte Verfahren 
gemäß § 13a Abs. 2 BauGB durchgeführt.
Von der Durchführung einer Umweltprüfung wird gemäß § 2 Abs. 4 
BauGB abgesehen, weil die Vorprüfung des Einzelfalls ergeben hat, 
dass sich voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen 
ergeben.
Gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB in der Fassung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S 3634) wird vorstehender Beschluss des Stadtra-
tes der Stadt Oschersleben (Bode) hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.

Oschersleben (Bode), 3. Februar 2023

gez. Kanngießer
Bürgermeister

Auszug aus dem Geltungsbereich:
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Amtliche Bekanntmachung der Stadt Oschersleben (Bode)
Bauleitplanung der Stadt Oschersleben (Bode)
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 02/1993 „Motopark 
Oschersleben“ in Oschersleben (Bode)
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 Abs. 3 
Baugesetzbuch (BauGB)
Der Stadtrat der Stadt Oschersleben (Bode) hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 01.10.2019 die 2. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 02/1993 „Motopark Oschersleben“ in Oschersleben 
(Bode) gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich befindet sich in der Gemarkung Oschersle-
ben in der Flur 11, Flurstücke 369 und teilw. 370. Der Geltungsbe-
reich ist ca. 6.684 m² groß und befindet sich am Eingangsbereich 
zum Fahrerlager der Motorsport Arena Oschersleben.
Darstellung des Geltungsbereiches:

Gemäß § 10 Absatz 3 BauGB wird die 2. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 02/1993 „Motopark Oschersleben“ mit dieser Be-
kanntmachung wirksam und kann auf Dauer im Rathaus der 
Stadt Oschersleben (Bode), Fachbereich Bauen und Umwelt, 
Sachgebiet Planung, I. Obergeschoss, Markt 1, 39387 Oschersle-
ben (Bode), während der Dienststunden eingesehen werden. Über 
den Inhalt des Planes wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Die Dienststunden sind:
Wochentag vormittags nachmittags
Montag 08.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 15.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Darüber hinaus können außerhalb der angegebenen Dienstzeiten 
Termine zur Einsichtnahme telefonisch unter den Telefonnum-
mern 03949 912-223 oder -148 oder per E-Mail unter 
planungsabteilung@oscherslebenbode.de vereinbart werden.
Der rechtskräftige Bebauungsplan, die Planzeichnung sowie die 
Begründung werden auf der Homepage der Stadt Oschersleben 
(Bode) unter www.oscherslebenbode.de/Baubauungspläne/ auf 
Dauer hochgeladen.

Unbeachtlich werden gemäß § 215 BauGB demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs und

4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die 
Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hin-
gewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach 
den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruches herbeigeführt wird.

Oschersleben (Bode), 3. Februar 2023

gez. Kanngießer
Bürgermeister

Bekanntmachung der Verlängerung des städtischen  
Förderprogramms zum Erwerb von Altbauten 
„Jung kauft Alt - junge Menschen kaufen alte Häuser“
Der Stadtrat der Stadt Oschersleben (Bode) hat am 08.11.2022 in seiner öffentlichen Sitzung die Verlängerung des städtischen För-
derprogramms „Jung kauft Alt - junge Menschen kaufen alte Häuser“ für den Zeitraum vom 01.01.2023 bis 31.12.2024 beschlossen.
Die Förderrichtlinie ist auf der Homepage der Stadt Oschersleben (Bode) unter dem Link www.oscherslebenbode.de/Jung-kauft-Alt/ 
zu finden.

Oschersleben (Bode), 3. Februar 2023

gez. Kanngießer
Bürgermeister
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Beschlüsse der politischen Gremien der Stadt  
Oschersleben (Bode) und ihrer Ortsteile für den Zeitraum 
vom 14.12.2022 – 20.01.2023
Es sind keine Beschlüsse bekannt zu geben.

Schöffenwahl 2023 – Bewerberinnen und Bewerber gesucht
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. 
Gesucht werden in der Stadt Oschersleben (Bode) Frauen und 
Männer, die am Amtsgericht Oschersleben und am Landgericht 
Magdeburg als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in 
Strafsachen teilnehmen. Der Stadtrat der Stadt Oschersleben 
(Bode) schlägt doppelt so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen 
bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen 
wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zwei-
ten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Ersatzschöffen.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemein-
de wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 und höchstens 69 
Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, 
die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu ei-
ner Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde 
oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren 
Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öffentli-
chen Ämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch 
hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, 
Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbediens-
tete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt 
werden.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen kön-
nen. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis 
erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, 
d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Gesche-
hen wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den 
vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten 
können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, 
kann aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem En-
gagement rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im 
Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen 
erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen in der Ju-
genderziehung über besondere Erfahrung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengen-

den Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische 
Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich.
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rech-
te und Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen von 
Kriminalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken ge-
macht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich 
über ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubil-
den. Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verant-
wortungsbewusstsein für den Eingriff in das Leben anderer Men-
schen durch das Urteil. Objektivität und Unvoreingenommenheit 
müssen auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa 
wenn der Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der 
vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche 
Meinung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat.
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in 
dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand 
verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder 
Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer 
die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige Freiheitsstra-
fe, für die Versagung von Bewährung oder für einen Freispruch 
wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, sollte 
das Schöffenamt nicht anstreben.
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren 
Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwis-
serisch zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen 
lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptver-
handlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich aus-
drücken, auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte einge-
hen können und an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen 
wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allgemeinen 
Strafsachen (gegen Erwachsene) bis zum 03.04.2023 bei der 
Stadt Oschersleben (Bode) im Ratsbüro. Ein Formular kann tele-
fonisch (03949 912-201), per E-Mail (ratsbuero@oscherslebenbo-
de.de) oder persönlich abgefordert werden und ist auf der Inter-
netseite der Stadt Oschersleben (Bode) www.oscherslebenbode.
de oder www.schoeffenwahl.de erhältlich.
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Termine
der öffentlichen Sitzungen der politischen Gremien der Stadt Oschersleben 
(Bode) und ihrer Ortsteile vom 03.02. – 02.03.2023
Die im Amtsblatt Januar 2023 veröffentlichten Sitzungstermine der Ortschaftsräte vom 31.01.2023 bis 02.02.2023 wurden auf den 
Zeitraum vom 07.02.2023 bis 09.02.2023 verschoben.

Termin Uhrzeit Ort Gremium
07.02.2023 19:00 Uhr Feuerwehrgerätehaus Altbrandsleben Ortschaftsrat Altbrandsleben
07.02.2023 19:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Beckendorf Ortschaftsrat Beckendorf-Neindorf
07.02.2023 19:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Groß Germersleben Ortschaftsrat Groß Germersleben
08.02.2023 18:00 Uhr Bürgerhaus Ampfurth Ortschaftsrat Ampfurth
08.02.2023 18:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Hornhausen Ortschaftsrat Hornhausen
08.02.2023 19:00 Uhr Gemeindezentrum Hadmersleben Ortschaftsrat Hadmersleben
08.02.2023 18:00 Uhr Gemeindebüro Kleinalsleben Ortschaftsrat Kleinalsleben
09.02.2023 19:00 Uhr Gemeindesaal Peseckendorf Ortschaftsrat Peseckendorf
09.02.2023 18:00 Uhr Gemeindebüro Alikendorf Ortschaftsrat Alikendorf
09.02.2023 19:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Hordorf Ortschaftsrat Hordorf
09.02.2023 19:00 Uhr Gemeindebüro Klein Oschersleben Ortschaftsrat Klein Oschersleben
09.02.2023 19:00 Uhr Dorphus Schermcke Ortschaftsrat Schermcke
21.02.2023 17:30 Uhr Sitzungssaal

Rathaus Oschersleben (Bode)
Bau-, Wirtschafts- und Umweltausschuss

28.02.2023 17:30 Uhr Sitzungssaal
Rathaus Oschersleben (Bode)

Haupt- und Finanzausschuss

Änderungen vorbehalten!

Verfahrensweise hinsichtlich abgelaufener 
Reihengrabstätten auf den Friedhöfen Oschersleben, 
Hornhausen und Altbrandsleben
Die Ruhefristen der Beisetzungen (Erstbeisetzung 30 Jahre/zu-
sätzliche Urne 20 Jahre), der nachfolgend aufgeführten Reihen-
grabstätten, sind zum 31.12.2022 abgelaufen.

Friedhof Oschersleben:
- Grabstätten Feld A04: Hiersche, Erna; Kahlmeyer, Melanie; 

Schannor, Josepha; Börner, Ingrid
- Grabstätten Feld B09: Behrens, Lieselotte; Sossna, Gertrud; 

Kothe, Brigitte; Breitenstein, Ursula; Bischoff, Adele; Grosser, 
Berta; Appelmann, Friedrich

Friedhof Altbrandsleben:
- Grabstätten Feld C: Baumgarten, Günter

Friedhof Hornhausen:
- Grabstätten Feld J: Köhler, Hermann und Berta; Wiedemann, 

Rolf

Die Grabstätten werden gemäß Friedhofssatzung der Stadt 
Oschersleben (Bode) und ihrer Ortsteile eingeebnet. Die Eineb-
nungen erfolgen ab 17. April 2023. Bepflanzungen, Grabmale 
und Einfassungen können bis zum oben genannten Termin durch 
die Verfügungsberechtigten der Grabstätten selbst entfernt wer-
den. Nach diesem Termin nicht entfernte Grabaufbauten werden 
durch die Stadt beräumt und es bestehen keinerlei spätere An-
sprüche der betreffenden Nutzer.
Gemäß § 14 Abs. 1 der Friedhofssatzung der Stadt Oschersleben 
(Bode) und ihrer Ortsteile ist ein Wiedererwerb von Reihengrabstät-
ten nicht möglich. Der Verfügungsberechtigte kann laut § 14 Abs. 
2 der Friedhofssatzung die Umbettung einer Erdbestattung oder 
Urne aus einer abgelaufenen Reihengrabstätte in eine neue oder 
vorhandene Wahlgrabstätte gemäß den Vorschriften der geltenden 
Friedhofssatzung und Friedhofsgebührensatzung beantra-
gen. Entsprechende Anträge sind bis 31.03.2023 bei der Stadt 
Oschersleben (Bode), Sachbereich Friedhofswesen, Magdeburger 
Straße 1, 39387 Oschersleben (Bode) zu stellen. Für Informatio-
nen steht Ihnen die Friedhofsverwaltung gern zur Verfügung.
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Geänderte Öffnungszeiten in 
der Tourist-Information
Auf Grund zahlreicher Termine zum Jahresbeginn 
müssen wir die Öffnungszeiten kurzfristig anpassen. 
Sie erreichen uns wie folgt:

Montag, 06.02.2023, geschlossen
Dienstag, 07.02.2023, regulär geöffnet
Mittwoch, 08.02.2023, geschlossen
Donnerstag, 09.02.2023, regulär geöffnet
Freitag, 10.02.2023, regulär geöffnet

In dringenden Fällen senden Sie uns bitte eine E-Mail:
tourismus@oscherslebenbode.de

Zu den Öffnungszeiten 
erreichen Sie uns telefo-
nisch unter 03949 912-
205.

Online-Veranstaltungskalender 
2023 - Jetzt eintragen!
Wir möchten alle Vereine, Interessengemeinschaften 
und Veranstalter aufrufen, unseren Veranstaltungska-
lender auf der Homepage zu füllen. 
Nutzen Sie die kostenfreie Möglichkeit, um auf sich 
und Ihr Event (Sport, Kultur, Gesundheit,…) aufmerk-
sam zu machen. Ein von Ihnen bereitgestelltes Foto 
und Angaben zur Veranstaltung wie kurzer Text zum 
Inhalt, Datum, Uhrzeit, Ort, Veranstalter, Eintritt, Link zur 
Homepage senden Sie bitte per E-Mail an tourismus@
oscherslebenbode.de. 

Hallenzeiten in den Winterferien 
06.02.2023 bis 10.02.2023
Schwimmhalle:
06.02.2023 geschlossen

07.02.2023 06 – 08 Uhr & 10 – 21 Uhr
08.02.2023 10 – 21 Uhr
09.02.2023 10 – 21 Uhr
10.02.2023 06 – 08 Uhr & 10 – 21 Uhr
11.02.2023 08 – 17 Uhr
12.02.2023 08 – 17 Uhr

Sauna: Die Saunazeiten bleiben an den Öffnungstagen 
unverändert.

Der Sämann ist zurück
Der Sämann ist als kleines Wahrzeichen der Stadt nicht 
wegzudenken. Er empfängt die Gäste im Wiesenpark 
bei Wind und Wetter. Er steht für den fruchtbaren Boden 
in der Region und wird gern als Fotomotiv genutzt. Seit 
einigen Jahren gibt es ihn auch als Miniaturausgabe aus 
Terrakotta. Da der grün glasierte seit geraumer Zeit ver-
griffen war, standen ausschließlich die unglasierten, in 
rotem Ton gegossenen Sämänner zur Verfügung. Dank 
der Unterstützung der Werkstatt für Menschen mit Be-
hinderungen können nun auch wieder Sämänner im 
grünen Glanz zum Kauf angeboten werden. Als Muster 
haben sie noch zwei weitere Varianten der Veredelung 
mitgegeben. Welche gefällt Ihnen am besten?
(Vorne – Original, Mitte und Hinten – Muster)

Wandkalender 
der Motorsport Arena
Die Motorsport Arena Oschersleben hat uns Wandka-
lender zur Verfügung gestellt, die wir gern mit Ihnen 
teilen möchten. Schauen Sie vorbei und sichern Sie 
sich Ihren persönlichen Kalender mit aktuellen Renn-
terminen für die Saison 2023. Die Rückseite wird vom 
aktuellen DTM Plakat im Posterformat geziert.

Kalender 2023
In der Tourist-Information gibt es noch genau 10 Ka-
lender für das Jahr 2023 mit Aufnahmen des Fotogra-
fen Gettmann. Für zehn Euro können Sie eines dieser 
Schmuckstücke bei uns erwerben.

Hornhäuser Straße 5
39387 Oschersleben 

(Bode)

Telefon: 03949-912205
Email: tourismus@

oscherslebenbode.de
Homepage:

www.oschersleben
bode.de

Facebook:
www.facebook.com/
OscherslebenBode

Öffnungzeiten:
Montag & Donnerstag
09:00 Uhr – 12:00 Uhr
13:00 Uhr – 15:30 Uhr

Dienstag
09:00 Uhr – 12:00 Uhr
13:00 Uhr – 17:30 Uhr

Mittwoch: Geschlossen
Freitag

09:00 Uhr – 12:30 Uhr

Zauber der Travestie
AUSVERKAUFT

Karten- 
vorverkäufe

Gaby Albrecht
So. 12.03.23, 16:00 Uhr

Martini Kirche
Wulferstedt

Winterimpression
von Nadine Rode

Ab 10.01.2023

(Foto: Unsplash.com)
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Lies mal wieder, lesen verbindet!
Warum sich ein Bibliotheksausweis lohnt?

Sie finden Medien und Infor-
mationen zu allen Alltags und 
Freizeitthemen in Print und digi-
taler Form. Mit dem Bibliotheks-
ausweis können Sie auch digitale 

Medien auf Ihr Smartphone, Tablet, Laptop, e-Reader oder 
PC entleihen. 
Die Anmeldung ist für Kinder und Jugendliche kosten-
los. Erwachsene zahlen für 12 Monate 20 €, (Ermäßi-
gung: 10 €, Einmalnutzung: 4 €).

Anregungen, Infos und  
Lesetipps
Kinderbibliothek
Im Februar sind die Winterferien und es sieht so gar 
nicht nach Winterwunderland, Schnee, Schlittenfahrt 
und Schneeballschlacht aus. Was machen? Schaut 
doch einmal in der Kinderbibliothek vorbei! Hier findet 
ihr viele interessante Medien. Es erwarten euch auch 
Karten-, Brett- und Würfelspiele. Ihr könnt mit Freunden 
in der Bibliothek spielen oder ihr leiht euch die Spiele für 
zu Hause aus und spielt mit der ganzen Familie.

„Spin Circus“ Das Spiel ist geeig-
net ab 4 Jahren für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. In 
10 Minuten Spielzeit pro Partie 
schlüpfen zwei bis fünf Spieler 
in die Rolle von geschickten Ak-
robaten. Wer durch Geschick 
und akrobatische Zirkusnum-
mern als Erstes das letzte Feld 

der Manege erreicht, wird erfolgreich und siegreich 
sein.
„Hop! Hop! Hop!”, ein schönes, 
kooperatives Spiel für zwei bis 
sechs Spieler: Das Spiel besteht 
aus 29 Holzteilen. Neben Wege-
karten, Brücke und Schafstall be-
finden sich im Spiel auch Schafe, 
eine Hirtin und ein Hund. Die Spieler müssen es schaf-
fen, ihre Schafe über die Brücke zu bringen, bevor der 
Wind sie umpustet (Würfel mit Windsymbol). Eine 
Spielrunde dauert etwa 15 Minuten und sorgt für jede 
Menge Spaß.

„Escape Box: Dinosaurier“: Der Geolo-
ge Professor Flynn ist auf seiner letz-
ten Expedition verschollen. Als sein 
Team begeben sich die Spieler in ein 
seltsames unterirdisches Dschungel-
reich, das von Dinosauriern bevölkert 

wird. Ein großer Vulkan steht kurz vor dem Ausbruch 
und droht, die gerade erst entdeckte Welt zu zerstören. 
Die Mitstreiter haben 45 Minuten Zeit, um alle Rätsel zu 
lösen und den Professor zu finden.

Veranstaltungsvorschau
Literatur im Lese-Café: 8. Febr. 2023 / 14:30 Uhr

Autorenlesung mit Klaus D. Vogt: 
„Bettgeschichten – nicht was du 
denkst“. Der Autor, schon mehr-
fach Gast in der Bibliothek schreibt 
Kurzgeschichten, teils aus eigenen 
Erfahrungen, deren Texte die Leser 
neugierig und nachdenklich ma-
chen sollen. Im Sommer 2022 er-
schien das neue Taschenbuch. Wie 
die Idee zu diesem Buch entstand? 
Dazu berichtet Klaus D. Vogt: „Nach 

unbequem verbrachter Nacht, auf der Heimfahrt von 
meiner Mutter, begleitete eine sonntägliche Gesprächs-
runde mit Musik, Nachrichten Verkehrshinweisen mei-
ne Fahrt. Der Gast im Radio-Studio erzählte von sei-
nen vielen Übernachtungen und damit verbundenen 
Erlebnissen in Hotels und anderen Herbergen. Es war 
äußerst unterhaltsam und immer wieder schweiften 
meine Gedanken später zu der Radio-Sendung … „Bett-
geschichten“ habe ich auch zu erzählen.“ Und so hat 
Klaus D. Vogt in seinem neuen Büchlein unterhaltsame 
Anekdoten und Kurzgeschichten rund um das Thema 
„Bett“ zusammengetragen. Versprochen ist ein unter-
haltsamer Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im Le-
se-Café der Stadtbibliothek. Neugierig? Lauschen Sie 
dem Autor und seinen Geschichten und kommen Sie 
mit Klaus D. Vogt ins Gespräch. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um Voranmeldung!

„BibliotheksFrühling“: 28. April 2023 / 19:00 Uhr
Ilona & Peter Traub präsentieren in 
einer multi-media Show „Magische 
Orte in Mitteldeutschland“
Eine Einladung sich auf ein Erleben 
von Landschaften, die Rätsel der 
tausendjährigen Städte, ihrer Parks, 
mächtiger Burgen und der Magie 
der Höhenzüge und Täler einzulas-
sen.

Museum
Auf kleinen Rädern durch die Zeit: Feuerwehr, Match-
box, DDR-Modelle & vieles mehr

Modellauto-Freunde aufge-
passt! In der neuen Sonderaus-
stellung zeigt der Oschersleber  
W. Diesing einen Teil seiner 
umfangreichen Sammlung. Zu 
sehen sind Feuerwehr-Modelle, 
DDR-Fahrzeuge, Matchbox, Por-

sche und vieles mehr.
Öffnungszeiten: Di. von 13:00 – 17:00 Uhr, Fr. von 
09:00 –12:00 Uhr und an folgenden Sonntagen: 
05.02.2023 / 19.02.2023 / 05.03.2023 von 14:00 – 
17:00 Uhr

Kleine Galerie
bis Ende Februar 2023: „Reiseimpressionen“

Hornhäuser Str. 6
39387 Oschersleben
E-Mail: stadtbibliothek@ 
oscherslebenbode.de
Homepage:
www.bibliothek- 
oschersleben.de
Facebook:
www.facebook.de/
bibliothek.oschersleben
Instagram:
@stadtbibliothek_ 
oschersleben

Erwachsenenbibliothek:
Mo.: 09:30 – 17:00 Uhr
Di.: 09:30 – 18:30 Uhr
Do.: 12:00 – 17:00 Uhr
Fr.: 09:30 – 15:00 Uhr
Tel.: 03949 912-277

Kinderbibliothek:
Mo.: 12:30 – 17:00 Uhr
Di.: 12:30 – 18:30 Uhr
Do.: 12:00 – 17:00 Uhr
Fr.: 12:30 – 15:00 Uhr
Tel.: 03949 912-276

Bibliothek Hadmersleben:
Mo.: 10:00 – 12:00 Uhr

13:00 – 18:00 Uhr
Di.: 12:00 – 16:00 Uhr
Do.: 10:00 – 12:00 Uhr/

13:00 – 18:00 Uhr
Tel.: 039408 312

nebenberufliche
Bibliotheksausleihstelle
Klein Oschersleben:
Zurzeit geschlossen
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Silvesterreise der Volkssolidarität in die Stadt  
der Gebrüder Grimm
Nach zwei Jahren Unterbrechung auf Grund von Corona konnten 
die Senioren der Volkssolidarität wieder eine gemeinsame Silves-
terreise unternehmen. 41 Frauen und Männer aus Magdeburg, 
Oschersleben und Umgebung ergriffen diese Gelegenheit. Natür-
lich sollte es eine märchenhafte Reise werden nach einer so lan-
gen Pause. Darum freuten wir uns darauf, unter der Leitung von 
Familie Fritsch, die Stadt Kassel und ihre Umgebung zu erkunden. 
Schließlich befanden wir uns inmitten der deutschen Märchen-
straße und der Heimat der Gebrüder Grimm.
Die Reise machte dann auch ihrem Namen alle Ehre. Am Silves-
tertag fuhren wir nach Hannoversch Münden und wanderten dort 
auf den Spuren des berühmtesten Wundarztes der Barockzeit 
Doktor Eisenbart. Als Höhepunkt konnten wir das Glockenspiel 
mit Doktor Eisenbart genießen. Danach besuchten wir noch das 
Schloss, in dem Dornröschen 100 Jahre geschlafen haben soll. 
An Schlaf war für die Mitreisenden unserer Reisegruppe aber 
nicht zu denken. Nach der Rückkehr ins Hotel machten wir uns 
ein bisschen frisch und erwarteten in fröhlichen Runde den Be-
ginn des neuen Jahres. Die Mitarbeiter des H4 Hotels Kassel hat-
ten ein sehr gutes Buffet vorbereitet. Bei Musik, Gesang und Tanz 
mit sehr guter Betreuung durch das Hotelpersonal vergingen die 
Stunden sehr schnell.
Nach einem späten Frühstück am 1. Januar 2023 begaben wir 
uns auf die Frau Holle Tour und besuchten als erstes die kleine 
Fachwerkstadt Lichtenau. Dort wanderten einige von uns auf dem 
Frau Holle Rundweg. Danach ging es über den großen Meißner 
nach Bad Sooden-Allendorf, einer historischen Stadt, die über vie-
le Jahrhunderte ihre Bedeutung und ihren Reichtum aus der Salz-
gewinnung aus den Solequellen bezog. Hier haben wir auch einen 
Spaziergang durch das Gradierwerk unternommen.
Am Abend dieses Tages konnten wir noch einmal gemütlich bei-
sammensitzen, bevor wir unsere Sachen packen mussten. Denn 

die drei schönen Tage waren leider schon wieder vorüber. Eine 
weitere Besonderheit hatte unsere erste Silvesterreise nach zwei 
Jahren auch noch zu bieten. An jedem der drei Tage konnten wir 
einer Mitreisenden zu ihrem Geburtstag gratulieren.
Wir möchten uns bei allen Organisatoren bedanken, besonders 
bei Familie Fritsch und dem netten Busfahrer des Busunterneh-
mens Münchs Charterreisen, die uns auf der gesamten Reise sehr 
umsichtig betreut haben.

Inge Nahrstedt
im Auftrag der Reisegruppe

Die nächste Ausgabe
erscheint am:

Freitag, dem 3. März 2023

Annahmeschluss
für redaktionelle Beiträge:

Freitag, der 17. Februar 2023

Annahmeschluss
für Anzeigen:

Mittwoch, der 22. Februar 2023, 
9.00 Uhr

Wie kann ich Ihnen helfen?

0170 2828681
j.kist@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Jeannette Kist

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ich bin für Sie da...
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Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner,
an dieser Stelle möchten wir ganz herzlich allen Jubilaren für Ihre 
Ehrentage Glück, Gesundheit und Wohlergehen wünschen. Wir 
hoffen, dass Sie Ihre Geburtstage und Ehejubiläen im Kreise von 
Familie und Freunden festlich begehen können und schöne Stun-
den verleben werden.

Stadt Oschersleben
04.02. Frau Sylvia Soike zum 70. Geburtstag
05.02. Frau Ingeburg Platz zum 85. Geburtstag
05.02. Frau Nina Rangno zum 75. Geburtstag
05.02. Frau Hiltrud Bachert zum 70. Geburtstag
06.02. Frau Heide Zitzelsperger zum 70. Geburtstag
07.02. Frau Gerda Brock zum 85. Geburtstag
08.02. Frau Gertrud Hermann zum 90. Geburtstag
08.02. Herr Rainer Kürschner zum 80. Geburtstag
08.02. Frau Rosemarie Hellmich zum 80. Geburtstag
09.02. Herr Günter Diedrich zum 95. Geburtstag
09.02. Frau Helga Blath zum 85. Geburtstag
11.02. Herr Klaus Wolf zum 75. Geburtstag
11.02. Herr Ralph Rinas zum 70. Geburtstag
12.02. Frau Liselotte Lepak zum 75. Geburtstag
12.02. Frau Marlene Schmidt zum 70. Geburtstag
13.02. Herr Roland Blume zum 85. Geburtstag
14.02. Herr Otto Gensch zum 80. Geburtstag
14.02. Frau Maria Stachowiak zum 80. Geburtstag
16.02. Frau Brigitte Dobritz zum 70. Geburtstag
17.02. Frau Anna Stobbe zum 85. Geburtstag
17.02. Frau Elfriede Schrader zum 80. Geburtstag
18.02. Frau Anne Bartels zum 85. Geburtstag
18.02. Herr Heinz-Walter Draband zum 75. Geburtstag
18.02. Frau Sieglinde Hattenkerl zum 70. Geburtstag
19.02. Frau Astrid Deneke zum 70. Geburtstag
19.02. Herr Hans-Joachim Lübbecke zum 70. Geburtstag
20.02. Herr Horst Brüggemann zum 85. Geburtstag
20.02. Herr Udo Pepke zum 80. Geburtstag
21.02. Herr Erich Kirchner zum 95. Geburtstag
21.02. Frau Edeltraud Hermine Krause zum 85. Geburtstag
21.02. Herr Wolfgang Herbst zum 80. Geburtstag
21.02. Frau Bärbel Möller zum 80. Geburtstag
23.02. Frau Lidia Schavlo zum 85. Geburtstag
23.02. Frau Marlies Entrich zum 80. Geburtstag
23.02. Herr Georg Mickstein zum 70. Geburtstag
23.02. Herr Ulrich Hentrich zum 70. Geburtstag
25.02. Herr Hans Horejsch zum 85. Geburtstag
26.02. Frau Sybille Brüggemann zum 70. Geburtstag
26.02. Herr Walter Brock zum 70. Geburtstag
28.02. Frau Renate Klosa zum 75. Geburtstag
01.03. Frau Ursula Kullmann zum 75. Geburtstag
01.03. Frau Monika Kegel zum 75. Geburtstag
02.03. Frau Erika Grothe zum 95. Geburtstag
02.03. Herr Peter Römmer zum 70. Geburtstag

03.03. Herr Wilfried Schütte zum 70. Geburtstag
03.03. Frau Monika Wolf zum 70. Geburtstag
Alikendorf
08.02. Frau Rosemarie Wulf zum 80. Geburtstag
Ampfurth
16.02. Frau Brigitte Kirchmann zum 85. Geburtstag
Beckendorf
19.02. Herr Reinhard Kaiser zum 70. Geburtstag
Hordorf
14.02. Herr Holger Braune zum 70. Geburtstag
Hornhausen
21.02. Herr Konrad Lüders zum 75. Geburtstag
23.02. Frau Ingelore Rößler zum 75. Geburtstag
Klein Oschersleben
11.02. Frau Bärbel Baumgarten zum 70. Geburtstag
Kleinalsleben
21.02. Herr Arthur Lindner zum 75. Geburtstag
Stadt Hadmersleben
04.02. Frau Margarete Bremer zum 85. Geburtstag
15.02. Frau Elke Gollsch zum 75. Geburtstag
24.02. Herr Franz Bremer zum 85. Geburtstag
25.02. Frau Ingrid Biesold zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren  
den Ehejubilaren
Stadt Oschersleben
09.02. den Eheleuten
Richard und Roswitha Teichner zum 55. Hochzeitstag
17.02. den Eheleuten
Hans-Heinrich und Dietlinde Wöltge zum 50. Hochzeitstag
23.02. den Eheleuten
Wolfgang und Christa Anna Lina Burzlaff zum 60. Hochzeitstag
01.03. den Eheleuten
Erich und Helga Reinsch zum 65. Hochzeitstag
Groß Germersleben
23.02. den Eheleuten
Wolfgang und Jutta Neumann zum 55. Hochzeitstag
03.03. den Eheleuten
Klaus und Angelika Christoph zum 50. Hochzeitstag
Information:
Bitte beachten Sie, dass Korrekturen nach Drucklegung des Amt-
lichen Mitteilungsblattes nicht mehr erfolgen können. Wir versi-
chern, die Einträge so aktuell wie nur möglich zu halten.
Hinweis:
Die Nennung in der Liste der Alters- und Ehejubiläen erfolgt auf-
grund der Auskunft der Meldebehörde entsprechend den Vorga-
ben des Bundesmeldegesetzes (BMG § 50 Abs. 2). Sollten Sie 
die Nennung nicht wünschen, bitten wir Sie, sich an das Einwoh-
nermeldeamt zu wenden. Hier können Sie Ihre Daten mit dem 
entsprechenden Sperrvermerk versehen lassen. Sollten Sie im 
umgekehrten Falle Ihren Namen trotz des entsprechenden Jubi-
läums vermissen, kann es daran liegen, dass ein Sperrvermerk die 
Weitergabe Ihrer Daten verhindert hat.
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Sprechstunden der Ortsbürgermeister
Alikendorf Do., 17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindebüro
Altbrandsleben Di., 18:00 – 19:00 Uhr im Gemeindesaal
Ampfurth Mi., 17:00 – 17:30 Uhr im Bürgerhaus
Beckendorf 3. Montag des Monats 17:00 – 18:00 Uhr Eggenstedter Straße 7
Groß Germersleben nach Vereinbarung
Stadt Hadmersleben Do., 16:00 – 17:00 Uhr im historischen Rathaus
Hordorf 1. Samstag des Monats 09:00 – 12:00 Uhr im Gemeindebüro (DGH)
Hornhausen Do., 17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindebüro
Kleinalsleben nach Vereinbarung im Gemeindebüro
Klein Oschersleben Do., 16:00 – 17:00 Uhr im Gemeindebüro
Neindorf 1. Montag des Monats nach Vereinbarung
Peseckendorf 1. Mittwoch des Monats 17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindebüro
Schermcke Mi., 17:00 – 17:30 Uhr im Gemeindebüro

Stadt Hadmersleben

Jahresrückblick und Vorausblick der Stadtbibliothek  
Hadmersleben
Die Stadtbibliothek Hadmersleben wurde im vergangenen Jahr 
sehr gut besucht. In 2022 hatten wir nämlich 870 Besucher, mehr 
als im vorherigen Jahr. Diese Zahl spiegelt sich auch in den Ent-
leihungszahlen wieder, denn es gab über 800 Entleihungen mehr 
als im Jahr 2021. Besonders die Kleinen haben an den Angebo-
ten der Bibliothek sehr großes Interesse gezeigt. Vor allem die 
Tonie-Figuren sind sehr beliebt. Diese wurden allein im Jahr 2022  
560-mal entliehen.
Im vergangenem Jahr haben wir 22 Veranstaltungen für alle Al-
tersgruppen durchgeführt. 
Die mittlere und die große Gruppe des Kindergartens besuchen 
uns regelmäßig und mit der Grundschule werden viele Veranstal-
tungen durchgeführt, wie zum Beispiel der Vorlesewettbewerb, 
die Bibliotheksnacht oder auch die Einführung in die Bibliothek. 
Auch ein toller Schriftsteller besuchte die Grundschule und sehr 
zum Gefallen der Kinder las er nicht nur aus seinem Buch, son-

dern spielte es auch vor, und die Kinder wurden mit Gesang und 
Reimen einbezogen.
In der nächsten Woche wird im Kindergarten eine Bücherwoche 
durchgeführt. Auch wir werden an einem Vormittag vertreten 
sein. Es werden Bücher vorgestellt und natürlich vorgelesen. Für 
den bevorstehenden Valentinstag haben wir einen Büchertisch zu 
dem Thema „Liebe“ gestaltet.
Für die Erwachsenen soll es dieses Jahr wieder eine Lesung ge-
ben. Im vergangenen Jahr war diese leider ausgefallen. Ein Autor 
steht noch nicht fest.
Wir hoffen, auch 2023 wieder viel neues Lesefutter bereit zu stel-
len und würden uns freuen, wenn sie die Bibliothek fleißig besu-
chen und ihren Wünschen entsprechend die Medien ausleihen 
können.

Ihre Stadtbibliothek Hadmersleben

Egal ob Prospekte, Flyer, Broschüren -
mit uns kommen Sie gut an!

Fragen Sie uns einfach! 
Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

...wir kennen uns damit aus!

RAN AN DIE BEILAGEN!
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Broschüre
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Flyer
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Schermcke

Klein Oschersleben

Chor, Kirche und Sportverein Klein Oschersleben spenden 
an die Tafel
600 Euro haben der Dorf-Chor, die evangelische Kirchengemeinde 
und der LSV 90 Klein Oschersleben an die Oscherslebener Tafel 
gespendet. 400 Euro kommen aus der Kollekte des Weihnachts-
konzerts, das der Chor am 17. Dezember in der evangelischen Kir-
che gegeben hat. 200 Euro stammen aus dem Erlös des anschlie-
ßenden musikalischen Weihnachtsmarkts auf dem Dorfplatz, 
organisiert von der Altherren-Handball-Mannschaft.
Bei der offiziellen Spendenübergabe am 20. Januar erhielten Moo-
yeol Yang, Inga Ramisch und Anja Gildemeister vom Chor, Eck-
art Römmer von der Kirchengemeinde sowie Jens Gildemeister 
vom Sportverein einen Einblick in die Arbeit der Oscherslebener 
Tafel. Sebastian Penke vom DRK Kreisverband Börde berichtete, 
dass sich seit dem Ukraine-Krieg und den Preissteigerungen für 
Lebensmittel und Energie die Zahl der Tafel-Besucher verdoppelt 
hätten, während es nur noch halb so viele Lebensmittelspenden 
an die Tafel gäbe. „Auch den örtlichen Vereinen machen die ge-
stiegenen Kosten zu schaffen. Trotzdem wollen wir in diesen Zei-
ten denjenigen Menschen etwas abgeben, denen das Geld für ihr 
täglich Brot fehlt“, waren sich die Klein Oscherslebener einig.

Anja Gildemeister (von links), Eckart Römmer, Inga Ramsch, Jens Gil-
demeister, Mooyeol Yang und Tafel-Mitarbeiter Sebastian Penke bei 
der Spendenübergabe.

Der Vorstand des Schützenvereins Schermcke 
von 1872 e. V. gratuliert herzlich folgenden Ge-
burtstagskindern und wünscht beste Gesundheit 
und alles Gute:
Hans-Joachim Schrader, Laura Fischer, Ronald 
Fischer, Carola Meier

Der SV 1879 Schermcke e. V. wünscht dem Sport-
freund Mathias Zellhorn zu seinem Geburtstag im 
Februar dieses Jahres alles erdenklich Gute und 
allen Schulkindern schöne erholsame Winterferi-
en.
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